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Amtsstunden - Gemeindeamt & Postpartnerstelle  
 

Montag - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr 

Bürgermeister-Sprechstunde: 
Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr 

 

So erreichen Sie uns: 
 

Bgm. Trischler Franz 0664/60 517 517 65 
Mayringer Renate 3472-12  
 
Postpartnerstelle:  0577 677 3231 

 
 
Gonaus Ulrike 3472-13 
Zöchbauer Hildegard 3472-14 
 

 

Gemeindearbeiter: Thallauer Josef 0664/86 83 531 
 Schuhmeier Peter 0664/73 56 18 99 
 

 

Öffnungszeiten - Altstoffsammelzentrum 
 

Jeden Montag von 16.00 - 18.00 Uhr geöffnet! 
 

Bei Problemen mit der Wasserversorgung 
 

Wasser-Notrufhandy: 0664/73 56 19 44 
 

 

MAG. LEOPOLD DIRNEGGER 
öffentlicher Notar 

 
 

Kostenlose notarielle Erstauskunft am Gemeindeamt, jeweils Dienstag ab 17.00 Uhr - nur nach  
telefonischer Voranmeldung:  

 
 

08.10.2013 12.11.2013 10.12.2013 
 

 

Weitere Telefonnummern 
 

St. Margarethen 
Kindergarten 3500 
Volksschule 3550 
 

Arzt-Taxi: 
Reiter Gertraude: 0676/917 51 31 
 

Polizei 05 9133 3160 
Feuerwehr-Notruf 122  

Ober-Grafendorf 
Gemeindeamt 2313-0 
   Standesamt 2313-23 
Apotheke 2224 

2013 
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BÜRGERMEISTER-INFORMATION 
 
 
Liebe St. MargarethnerInnen! 
 
Nach einem besonders heißen Sommer wenden wir uns zum Herbstbeginn mit dem Ge-
meindeblatt wieder an Sie. 
 
Bauen & Wohnen 
 
Die neue Wohnhausanlage in der Grubhofstraße ist fertig gestellt. Die ersten 8 Wohnun-
gen wurde bereits übergeben und damit sind auch neue Bürger in St. Margarethen ange-
kommen.  
 
Von den neuen Baugründen am Ötscherblick und am Höhenweg sind bereits sechs ver-
kauft. Mit einem Bau wurde bereits begonnen, für die anderen ist Baubeginn 2014 vorge-
sehen. Es sind noch immer mehr als 10 Baugründe - auch mit Hilfe des Landes als Bau-
rechtsgründe - zu erwerben. 
 
Kanal- und Wasserbau 
 
Mit dem Ort Saudorf und dem Erschließen der Siedlungserweiterung Höhen-
weg/Ötscherblick ist der Großteil dieser Objekte im Ort abgeschlossen. Wer jetzt Baugrün-
de erwirbt, profitiert bereits von Kanal und Wasser direkt an der Grundgrenze. 
 
Gemeindezentrum 
 
Der erste Teil der Neugestaltung des Gemeindezentrums ist abgeschlossen. Die Umgestal-
tung des Gemeindeamtes ergab ein modernes, bürgerfreundliches Büro mit Postpartner-
stelle, welche ebenfalls ein wichtiger Teil eines lebendigen Ortes ist. Auch der Raiffeisen-
bankbereich wurde neu und bequem gestaltet. Am Freitag, dem 6. September 2013, nutz-
ten viele die Gelegenheit, einen BLICK IN DIE NEUE GEMEINDESTUBE zu werfen. 
 
Im Frühjahr 2014 starten wir mit der zweiten Hälfte des Umbaus unseres Treffpunkts im 
Ortszentrum. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
Ich bin für alle Anregungen und Informationen dankbar.  
Sie erreichen mich unter 0664/6051751765 oder unter 
franz.trischler@riv.at.  
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BLICK IN DIE NEUE GEMEINDESTUBE 
 

 
 
Wir freuen uns, dass die Umbauarbeiten im Bereich des Gemeindeamtes nun abgeschlossen 
sind, und wir unsere neuen Büros beziehen konnten. Mehr Platz für jeden Arbeitsbereich 
und durch mehr Privatsphäre bei den Besprechungen mit unseren Gemeindebürgern auch 
mehr Bürgerfreundlichkeit zeichnen die neugestalteten Räumlichkeiten aus.  
 
Wir sind für Sie da: Montag - Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr und 
 Dienstag zusätzlich von 16.00 - 18.00 Uhr.  
 
Sprechstunde Bürgermeister:  
 Dienstag, 18.00 - 19.00 Uhr und nach Vereinbarung. 
 
 
Büro Bgm. Franz Trischler  Bürgerservice & Poststelle, Ulrike Gonaus  

 Ihre erste Anlaufstelle in allen Anliegen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Büro Renate Mayringer, Amtsleitung Büro Hildegard Zöchbauer, Bauamt 
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Viele fröhliche Besucher beim 'Blick in die Gemeindestube' am 6.9.2013 
 

 
Die neugestaltete Raiffeisen-Bankstelle: 

 
 

 
 

Der Musikverein öffnete ebenfalls seine Türen 
 
Die Chronik konnte nachgelesen werden und auch die neue Außenstiege (Zugang für Musikverein) 

   wurde besichtigt: 
  

Besuch beim Bürgermeister 
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AUS DEM GEMEINDEAMT 
 
 
Subventionen 
 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, den Ankauf der Atemschutzgeräte und Masken der  
FF St. Margarethen mit € 8.878,20 zu subventionieren sowie den Tennisklub mit € 300,00 für die 
Jugendarbeit zu fördern. 
 
Darlehensvergaben 
 
Für den Gemeindezentrum-Umbau (€ 100.000,00) und für den Kanal- (€ 130.000,00) und Wasser-
leitungsbau (€ 40.000,00) am Ötscherblick sind die Aufnahmen von Darlehen erforderlich. Es wur-
den von 4 Banken Angebote eingeholt. Billigstbieter war die HYPO NOE Gruppe. Diese erhielt vom 
Gemeinderat den Zuschlag. 
 
Kindergarten-Ausstattung 
 
Im November des Vorjahres fand durch die BH St. Pölten eine Überprüfung des Kindergartens 
statt. Dabei wurde die Einfriedung und das Geländer im 1. Stock des Kindergartens als zu niedrig 
bemängelt. In Erfüllung der ÖNORM B5371 und der Richtlinie für Kindergartenbau muss die Höhe 
von Geländern, Brüstungen und Einfriedungen mindestens 1,25 m betragen. Aus diesem Grund 
wird noch im heurigen Jahr das Geländer im Kindergarten und der Zaun erneuert.  
 
Verkehrsberuhigung im Siedlungsgebiet - Tempo 30 in Linsberg 
 
Siedlungsstraßen dienen ausschließlich der Erschließung von Wohngebieten. Da in diesem Bereich 
keine Notwendigkeit zum Durchzugsverkehr besteht, wurde die Beschränkung auf Tempo 30 für 
die neue Siedlungsstraße in Linsberg verordnet. 
 
Schülerlotse gesucht 
 
Um unseren Schulkindern ein gefahrloses Überqueren der Straße 
beim Friedhof zu ermöglichen, wird für Mo - Fr um 7.10 Uhr ein 
Schülerlotse gesucht. Wer Zeit und Freude daran hat, für die Sicher-
heit unserer Kinder beizutragen, möge sich bitte am Gemeindeamt 
bei Frau Mayringer melden. 
 
 
 

 
Die Förderaktion des Bundes für 2013 verläuft anders als alle bisherigen Photovoltaik-
Förderaktionen. Durch die Neugestaltung und die entsprechenden Budgetmittel für 24.000 
Projekte in ganz Österreich ist heuer keine Eile bei der Antragstellung notwendig.  
 
Es ist dafür eine Registrierung und Antragstellung erforderlich. Die Richtlinien dazu finden Sie unter 
www.pv2013.at.  
 

Eine Registrierung und Antragstellung ist laufend bis 30.11.2013 möglich. Photovoltaik-Anlagen, die 
vor dem 12.04.2013 geliefert wurden, können nicht gefördert werden. Weitere Informationen finden 
Sie im Leitfaden Photovoltaik-Anlagen 2013 (www.pv2013.at/download/leitfaden.pdf). 
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AUS DEM GEMEINDEAMT 
 
Jubiläumsfeier am Gemeindeamt 
 
Am Dienstag, dem 20. August 2013, gratulierten Bürgermeister und Gemeindevorstand den Jubilaren 
im Rahmen der vierteljährlichen Jubiläumsfeier.  

 
 
70. Geburtstag 
Zuser Franz 
 
75. Geburtstag 
Aichberger Maria  
Dür Rosa 

80. Geburtstag 
Brader Karoline 
Hillebrand Walter 
Holzgruber Rosa 
OSR Klingenbrunner Gustav 
Sieder Margarethe 

85. Geburtstag 
Artlieb Margarethe 
 
 
 

 
 

Leider nicht an der Feier teilnehmen konnten: 
 

Gruber Elfrieda (70. Geburtstag), Reiter Alois (70. Geburtstag) 
und Neumann Rosa (90. Geburtstag). 
 
 
 
 
 
  

Wir wünschen allen nochmals alles Gute! 
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SERVICE 
 

Ober-Grafendorf 
 

 

Walter ZÖCHLING 
Kontrollinspektor 

Inspektionskommandant 

Tel: 059133-3160 
 

 

Im Frühjahr 2013 wurde seitens des Bun-

desministeriums für Inneres das Projekt 

„Sicherheit in unserer Gemeinde“ ins Le-

ben gerufen, indem auch ein „Kommunaler 

Sicherheitsmanager - Gemeindepolizist“ 

installiert wurde. Es soll der Bevölkerung 

die Möglichkeit geboten werden, sicher-

heitspolizeilich relevante Probleme direkt 

anzusprechen. 

 

 

Ich werde versuchen, Ihre mitgeteilten 

Probleme an die dafür zuständigen Stellen 

weiterzuleiten und eine Lösung herbeizu-

führen. 

Teilen Sie mir Ihre Anliegen während der 

Sprechstunden in Ihrem Gemeindeamt 

mit.   

                                  Walter Zöchling 

 

Sprechstunde:  Jeden 1. Dienstag im Monat ab 16.00 Uhr - nur nach telefonischer 
Voranmeldung am Gemeindeamt St. Margarethen! 
 
 

Verlorene oder gefundene Reisedokumente melden 
 
Wer ein Reisedokument verliert und es später findet, muss dies bei der zuständigen Behörde mel-
den, sonst kann es zu Komplikationen bei der Ein- und Ausreise kommen. 
 
Wer ein Reisedokument verliert – in der Regel den Reise-
pass – muss den Verlust melden, um ein neues Dokument 
bei der Passbehörde beantragen zu können. Die Verlust-
anzeige wird im Schengener Informationssystem (SIS) und 
in den Datenbanken von Interpol gespeichert. Oft findet der 
Verlustträger das ursprüngliche Reisedokument wenige 
Tage später, teilt dies aber der Behörde nicht mit. Das als 
verloren gemeldete Dokument bleibt in den internationalen 
Fahndungsdatenbanken ausgeschrieben.  
Wer sein gefundenes Dokument dann bei der Ein- und 
Ausreise verwendet, kann Probleme bekommen. Insbe-
sondere bei Reisen außerhalb der Europäischen Union 
(EU) werden die Dokumente routinemäßig mit der Interpol-Datenbank gegengecheckt. Wird dann 
festgestellt, dass die verwendete Urkunde zur Fahndung ausgeschrieben ist, zieht das eine weite-
re Überprüfung nach sich. Das kann dauern und für den Reisenden zu Mehrkosten und zu Zeitver-
lust führen. Gestohlene und später gefundene Reisedokumente müssen der nächsten Polizei-
dienststelle gemeldet werden. Das hilft, Komplikationen bei der Ein- und Ausreise zu verhindern.  
 
Alle Informationen zum Reisepass finden Sie auf der Website des Innenministeriums 
www.bmi.gv.at. 
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BAUEN UND WOHNEN 
 
 

BAUVERHANDLUNG bzw. BAUSPRECHTAG 
 

Die nächsten Bauverhandlungen finden am Donnerstag, 17. Oktober 2013 statt.  
 

Abgabetermin für die Einreichunterlagen war Dienstag, der 24. September 2013. 
 
Anmeldungen zum Bausprechtag mit dem Sachverständigen des Gebietsbauamtes werden jedoch 
gerne noch entgegen genommen. � 02747/3472-14 (Frau Zöchbauer). 
 
 
 
SCHLÜSSELÜBERGABE GRUBHOFSIEDLUNG 
 
In der Grubhofsiedlung fand am 27. August 2013 die Schlüsselübergabe für 8 der 16 zur Verfügung 
stehenden Wohnungen statt. Mittlerweile wurde bereits 2 weitere Wohnungen vergeben. 
 

 
 

Wir heißen die neuen Bewohner der Grubhofsiedlung herzlich willkommen! 
 
 
Am Höhenweg wurden mittlerweile 4 der 7 Reihenhäuser vergeben.  
 
Für alle Objekte erhalten Interessenten bei der WET Austria/Frau Pflüger (02742/353248) nähere 
Auskünfte und können gerne auch Besichtigungstermine vereinbart werden. 
 
Infofolder liegen auch am Gemeindeamt auf bzw. können über die Gemeindehomepage herunterge-
laden werden (www.sankt-margarethen.at/Bauen und Wohnen). 
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In der Kirchenbergsiedlung steht derzeit die Wohnung Stiege 3/Tür 8 zur  
Weitergabe zur Verfügung: 
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Folgende Baugründe stehen in St. Margarethen zur Verfügung: 
 
 
 
 
 
 
  

vergeben 

vergeben 
vergeben 

vergeben 

Ötscherblick - Baugründe Seidl 

Höhenweg neu - Baugründe Maleschek 

Kontakt:  Notburga Seidl 
              0660/4140004 

vergeben 

res. 



Gemeindeblatt St. Margarethen Seite 12 

 
 

 
Bei Interesse bitte mit den jeweiligen Ansprechpartnern in Verbindung setzen.  
 
Baurechtsaktion des Landes NÖ 
 
Informationen rund um den Erwerb eines Baurechtsgrundes 
(Voraussetzungen, Ablauf, Förderrichtlinien, Antrag und Mus-
terbaurechtsvertrag) finden Sie auf der Homepage des Lan-
des NÖ / Bauen & Wohnen / Baurechtsaktion: 
 
http://www.noel.gv.at/Bauen-Wohnen/Bauen-
Neubau/Baurechtsaktion/baurechtallgemein.html 
 
  

KG Straße Gst.Nr. m² Baurecht Ansprechpartner 
Margarethen Sonnleiten 306/12 670 m²  Bgm. Trischler  

(0664/60 517 517 65)  Sonnleiten 306/11 671 m²  

 Sierningstraße 562 986 m² für Baugründe 
Mayer Josef und Anna 
(02747/3502) 

 Handlkreuzstraße 35/2 1.013 m² bis ca. 700 m² 
Bgm. Trischler  
(0664/60 517 517 65) 

 Handlkreuzstraße 473/2 1.136 m² ist Baurecht 
Pirabe Franz  
(0664/117 17 17) 

 Handlkreuzgasse 412/12 732 m² möglich 
Dkfm.Dr. Weinberger  
Johannes (0650/30 30 548) 

 Ötscherblick div. div.  
Seidl Notburga 
(0660/414 00 04) 

 Höhenweg neu div. div.  
Mag. Maleschek Andreas  
(0676/916 68 65) 

Linsberg  54/10 696 m²
bereits  
Baurecht 

Fischer Christian  
(0699/172 40 885) 

Weitere Baugründe - teilweise bereits aufgeschlossen 
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MÜLLENTSORGUNG 
 

 

ÖFFNUNGSZEITEN IM ASZ 
 

jeden Montag: 16.00 - 18.00 Uhr 
 

 
Bitte bringen Sie keinen Restmüll und keine Problemstoffe mit! 

 
 
Autowrackentsorgung der Fa. Unger GmbH, Loosdorf (gültig bis November 2013) 
 
Bei Abholung in unserem Gemeindegebiet wird für ein vollständiges Altauto 
€ 50,-- (ohne Motor € 30,--, geschlachtete € 20,--) bezahlt. 
 
Bitte bis Donnerstag, den 14. November 2013, am Gemeindeamt anmelden! 
 
 

 
 
 
 
 
 
  



Gemeindeblatt St. Margarethen Seite 14 

Aktuelles aus dem Kindergarten 
 

Derzeit besuchen 36 Kinder den Kindergarten: 

 

Gruppe 1: 
 

1. Reihe: Lena Schweiger, Robert Gaspar, Alexandra Frech, Julia Marchhart, Luca Hille-
brand, Nicole Babos, Sofia Gruber, Lukas Schmidinger, Elias Wieland; 

2. Reihe: Sebastian Hierner, Samuel Köberl, Julia Frech, Alwine Wurst, Pia Maria Wagner, 
Hannah Bechtel, Tanja Marchhart, Lisa Weiländer, Edmond Rrustolli; 

3. Reihe: Betreuerin Theresia Bechtel, Anastasia Mois, Sebastian Gaspar, Alexander 
Jelencsits, Pädagogin Elisabeth Seeböck; 

Fehlend: Nadja Pramer, Tobias Sojka, Joanna Neudhart; 
 
Gruppe 2: 
 

1. Reihe: Tamara Wachsenegger,  
Alisa Rrustolli, Sarah Bechtel; 

2. Christian Hierner, Tobias Glaser,  
Xena Binder, Carla Moser; 

3. Betreuerin Herta Redlingshofer, Emely 
Kletzander, Pädagogin Elisabeth Ressl; 

Fehlend: Elisa Bachmann, Leonie Sojka,  
Janina Staufer, Marie Stiefsohn; 

 
Heuer gibt es erstmals eine Kleinkindgruppe, 
wo Kinder im Alter von 2 ½ bis 3 Jahren von 
der Pädagogin Elisabeth Ressl betreut wer-
den. 
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Mittagessen und Nachmittagsbetreuung werden wieder von Montag bis Freitag angeboten. 
 
Wir freuen uns auf ein schönes Kindergartenjahr!  

   Elisabeth Seeböck und Elisabeth Ressl 
 

Am 12. November 2013 feiern wir um 17 Uhr wieder unser Martinsfest, 
bei schönem Wetter vor der Kirche.  
 

 

NÖ BONUS - Semesterticket - Gutschein 

Wintersemester 2013/2014  
(Einreichfrist ist der 28. Februar 2014!): 
 
Studierende mit Hauptwohnsitz in Niederösterreich, die als ordentli-
che HörerInnen an einer  

 Öffentlichen Universität, Privatuniversität,  

 Fachhochschule oder Pädagogischen Hochschule 

  

inskribiert sind, erhalten vom Land Niederösterreich und den niederösterreichischen Gemeinden bis zur Voll-
endung des 26. Lebensjahres pro Semester einen finanziellen Zuschuss, wenn zum oder am Studienort ein 
öffentliches Verkehrsmittel benützt wird. Die Österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines anderen EWR-
Mitgliedstaates  ist Voraussetzung. Der Hauptwohnsitz in NÖ muss während des geförderten Zeitraumes 
durchgehend aufrechterhalten werden.  
 
Förderhöhe: Der finanzielle Zuschuss beträgt die € 50,00 übersteigenden Kosten des öffentlichen Verkehrs-
mittels, maximal jedoch € 75,00 pro Semester. 
 
http://www.noel.gv.at/Gesellschaft-Soziales/Jugend/Bildung-und-Info/semesterticket.wai.html 
 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie auch beim Bürgerservice-Telefon: 02742 / 9005-9005 

 
 
Schule & Beruf - 3. bis 5. Oktober 2013 
Neue Fachmesse für Aus- und Weiterbildung in Wieselburg 
 
Alle 2 Jahre findet in Wieselburg die 'JOBmania' des AMS statt, bei der 
Schülerinnen und Schüler über Lehre oder weiterführende Schulen infor-
miert werden.  
Um auch in den Zwischenjahren eine umfassende Plattform zur Informati-
on über Ausbildung, Berufseinstieg, Studienwahl oder Weiterbildung bieten 
zu können, veranstaltet die Messe Wieselburg GmbH heuer erstmals von 
3. bis 5. Oktober 2013 die „SCHULE & BERUF“ – Fachmesse für Aus- und 
Weiterbildung.  
 
Das Konzept der „SCHULE & BERUF“ richtet sich an drei Zielgruppen: 
Für alle Schulabgänger/Innen der 7. - 9. Schulstufe werden Informationen über die Lehre bzw. wei-
terführende Schulen (ähnlich JOBmania) angeboten. Maturanten/Innen finden einen Überblick über 
weiterführende Studienmöglichkeiten (FH, Universitäten, Kollegs, Lehre und Matura…). Schließlich 
wird auch noch das umfangreiche Themengebiet der berufsbegleitenden Aus- und Weiterbildung 
bzw. Karrieremöglichkeiten angesprochen. 
Weitere Informationen erhält man unter 07416/502-0 bei der Messe Wieselburg und unter 
www.messewieselburg.at.  
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     Neues aus der Volksschule      

 
Schulbeginn für 5 Kinder 

 
 
 
Fartacek Stanislaus  

Grünauer Simon 

Forsthofer Nina 

Özcelik Nico 

Mois Daria 

 
Herzlich willkommen! 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Unsere neue WERKLEHRERIN 

heißt KARIN SIEDER 

 

Sie wird 3 Stunden am Mon-

tag in unserer Volksschule 

Handarbeiten/Werken  

unterrichten. 

 

 
 
 
Außerdem haben wir zum Thema  

„Rund um unsere Kräuterspirale“ 

die Einladung einer Kräuterpädago-

gin, Kochen bei Familie Planer sowie 

das Erstellen eines Kochbüchleins ge-

plant. 
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Wir werden heuer unter dem Motto „Bewegung und Sport in der Schule“ wieder interes-
sante Einheiten in Zusammenarbeit mit der Gebietskrankenkasse erleben  
 
Auch Schutzengelschule darf sich unsere Volksschule wieder nennen. Wir wünschen uns 
ein unfallfreies und gesundes Schuljahr!  

 
 

 

 

                                       Einladung zur Buchausstellung 

                                        am Samstag, dem 9. November 2013 

                                        von 10.00 - 16.00 Uhr  

                                        in der Volksschule. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

 

 
 
Wir wünschen allen viel Neugier und Wissbegierde für das Schuljahr 2013/14 und 
freuen uns auf schöne Schulstunden und lustige Erlebnisse! 
 

Das Lehrerteam der Volksschule 
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Familienwanderung am SchritteFamilienwanderung am SchritteFamilienwanderung am SchritteFamilienwanderung am Schritte----WegWegWegWeg    
 
Bei angenehmem Wanderwetter machten sich die Teilnehmer am Freitag, dem  

23. August 2013 auf, um den Schritte-Weg der Gesunden Gemeinde zu erwan-
dern. Auch heuer gab es wieder eine Stärkung bei der 'Zwischenstation'. Wir dan-
ken allen, die mit dabei waren! 

 
 

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde wird  

als 'offener Arbeitskreis' geführt, was bedeutet,  
dass weitere Interessenten jederzeit herzlich will-

kommen sind:  
Haben Sie Interesse an GESUNDHEIT und BEWUSSTEM LEBEN? Haben Sie Ideen, 
die Sie gerne einbringen möchten? Dann kommen Sie zu unserem Arbeitskreis, ma-

chen Sie mit, gestalten Sie mit … Wir freuen uns auf Sie!! 
 

Die nächste Gelegenheit bietet sich am Mo, 18. November 2013, um 19.00 Uhr.  

Wir treffen uns im Sitzungszimmer am Gemeindeamt! 

 

Bleiben Sie BEWUSST GESUND!  
Das Team der Gesunden Gemeinde 
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VERANSTALTUNGSKALENDER ST. MARGARETHEN 
 

Sie finden hier alle Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender auf unserer Homepage eingetragen  
wurden! Nähere Informationen sowie den aktuellen Stand auch unter: www.sankt-margarethen.at. 
 

Datum Tag Zeit Bezeichnung Ort 
04.10.-
03.11.2013   

Wildbretwochen GH Planer 

05.10.2013 Sa 14.00 Seniorennachmittag GH Planer 

06.10.2013 So 9.15 Erntedankfest Kirche, Pfarrhof 

08.10.2013 Di 17.00 Notarsprechtag Gemeindeamt 

10.10.2013 Do 19.30 Zeit für mich Bewegungsraum KiGa 

12.10.2013 
 

19.00 Herbstkonzert/Musikvereines GH Planer 

17.10.2013 Do 19.30 Zeit für mich Bewegungsraum KiGa 

22.10.2013 Di 9.45 Mutterberatung Gemeindeamt 

26.10.2013 Sa 10.00 ÖKB Wanderung GH Planer 

31.10.2013 Do 
 

Halloweenwanderung Jugendzentrum/Funcourt

  
19.00 Tennis-Preisschnapsen GH Schmidl 

08.11.-
23.11.2013   

Martini Gansl-Essen GH Planer 

09.11.2013 Sa 10.00-16.00 Buchausstellung in der VS Volksschule 

  
14.00 Seniorennachmittag GH Schmidl 

10.11.2013 So 11.00-15.00 Ganslessen GH Schmidl 

12.11.2013 Di 17.00 Notarsprechtag Gemeindeamt 

16.11.2013 Sa 19.19 
Kabarett zum Faschingsbeginn/ 
Heilbutt & Rosen 

GH Planer 

18.11.2013 Mo 19.00 
Gesunde Gemeinde / 
Arbeitskreissitzung 

Gemeindeamt 

22.11.2013 Fr 19.00 Wirtschaftsbund Preisschnapsen GH Sonnleitner 

23./24.11.2013 Sa/So 
 

Adventmarkt im  
GH Zur Gemeindestube 

GH Sonnleitner 

26.11.2013 Di 9.45 Mutterberatung Gemeindeamt 

30.11.2013 Sa 16.00 s´ is Advent (Dorferneuerung) Gemeindezentrum 
06.12.-
08.12.2013 

Fr-So 
 

Nikoloschießen GH Planer 

07.12.2013 Sa 13.30 Senioren-Adventnachmittag GH Schmidl 

  
18.00 

Krampus-Stelzen-
Wurstschnapsen 

GH Planer 

10.12.2013 Di 17.00 Notarsprechtag Gemeindeamt 
 

BEWEGUNG UND SPORT - Ab Herbst wieder Wöchentlich: 
jeden Mo ab 09.09. 19.00-20.00 Uhr Zumba VS Turnsaal 
jeden Di ab 10.09. 18.30-19.30 Uhr Linedance-Anfänger VS Turnsaal  

   19.30-21.00 Uhr Linedance-Fortgeschrittene VS Turnsaal 
jeden Mi ab 02.10. 19.30-20.30 Uhr Fit mit Regina VS Turnsaal  

  ab 06.11. 19.30-21.00 Uhr Kundalini-Yoga  Bewegungsraum KiGa 
 

 

 
  VERANSTALTUNGSKALENDER 2014 

 

Wir möchten alle Vereine und Organisatoren ersuchen, die Veranstaltungstermine für 2014 
mit jeweils  
 

Datum Wochentag Zeit (ab, von-bis) Bezeichnung Ort Veranstalter 
 

bis Freitag, den 22. November 2013 am Gemeindeamt zu melden. 
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Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm 
in ganz Österreich 

am Samstag, 5. Oktober 2013, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  

8.203 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 
 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt. 
 

Bedeutung der Signale 

 
Sirenenprobe 
 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender Heulton 

15 Sekunden 

Achtung! Am 5. Oktober nur Probealarm! 

Bitte keine Notrufnummern blockieren! 

NÖ Zivilschutzverband - Ihr Partner in Fragen der Sicherheit 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 


